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Mein Praktikum bei der Shell begann am 28. April 2014 und endete am 14. Mai 2014. 
 
Das   Unternehmen   „Shell“   zeigte mir in dem ca. dreiwöchigen Praktikum die 
Vielseitigkeit des Berufs als Chemielaborantin. Mein Arbeitstag hat um 7:00 Uhr 
begonnen und endete um 14:00 Uhr. Die Pausenzeiten waren flexibel und passten 
sich meinem Praktikumsbetreuer an. 
 
Die Hauptaufgabe des Chemielaboranten ist es, die Idealwerte der Produkte zu 
messen und einzuhalten. Um die Werte der Proben einzuhalten, ist man auf die 
Analysengeräte angewiesen. An Hand der Geräte wird die Bestimmung der Dichte, 
des Flammpunktes, die Wasserbestimmung sowie der FBT (Filter Blockier Test) 
gemessen. Außerdem war ich die erste Praktikantin, die beim Ringversuch 
teilnehmen dürfte. Dieser Ringversuch ist ein Zusammenschluss von mehreren 
Laboren aus verschiedenen Ländern, die ihre analytischen Verfahren miteinander 
vergleichen.  
 
Der Alltag des Praktikums unterscheidet sich sehr stark von dem meiner Schule, da 
ich mir das Labor wie unser Schullabor vorgestellt habe. Die Shell bietet viele Berufe 
an und ich war sehr erfreut, einen dieser Berufe kennenzulernen. Als ich am ersten 
Tag die Führung durch das Labor gemacht habe, war ich sehr positiv überrascht, 
weil das Labor groß war und sich durch die verschiedenen Abteilungen die 
Vielseitigkeit des Berufes gezeigt hat. Außerdem waren im Labor viele 
unterschiedliche Geräte vorhanden, die jede Abteilung für seine Aufgaben 
qualifizierte. 
 
Die Kollegen der Shell haben mich sehr freundlich und hilfsbereit aufgenommen. Mir 
hat es dort besonders gut gefallen, weil ich richtige Aufgaben bekommen habe und 
intensiv wie ein Mitarbeiter arbeiten konnte. Das Messen an Analysengeräten war 
eine besondere Herausforderung für mich, weil mir die Anwendung der einzelnen 
Geräte nicht bekannt war. Am Ende hatte mir diese Aufgabe sehr viel Spaß gemacht. 
Die Shell als Praktikumsbetrieb bzw. Arbeitsstätte würde ich jedem weiterempfehlen. 
Vor dem Praktikum war mein Berufswunsch unsicher, mittlerweile würde ich nach 
der Schule gerne den Beruf als Chemielaborantin erlernen wollen.  

 


